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Handelssache».

Geschäftsbriefe, Eeschästsaufsätze, Post- und Ei-
senbahnformularlehre. von Karl Führer. II. Auf-
läge. — Müller. Werder L- Co.. Zürich. 1924.

Karl Führers Geschäftsbriefe bedürfen bei der
Lehrerschaft keiner besondern Empfehlung mehr.
Dieses vorzügliche Lehrmittel für die Fortbildungs-
und Gewerbeschulen und auch für Sekundär- und
Mittelschulen hat sich in der Praxis derart gut be-

währt, daß man es jedem Lehrer zur Einführung
in seine Schule eigentlich dringend anraten möchte.
Die Erfahrung wird ihn überzeugen, welch große
Vorteile seinen Schülern daraus erwachsen.

I. T.

Krankenkasse
des Kath. Lehreroereins der Schweiz.

Auszug aus der Jahresrechnung pro 1924.

Einnahmen:
Saldo, Mitgliederbeiträge, Bundes-

beitrüge Fr. 8,776.20
Zinse 1.474.50
Kapitalbezüge „ 3,200.-
Verschiedenes „ 8.50

Fr7l3s459.20

Ausgaben:
Krankengelder Fr. 5.577 —
Anlagen 6,439.15
Verwaltung, Provistonen, Cbek.

Porti, Bureaumatenalien. Druck-
fachen, Geschäftsbericht des Vun-
besamtes, Verzeichnis der aner-
kannten Krankenkassen, Inserat
im Reiseführer, Zirkulare usw. „ 695.30

Couponsteuer „ 23.75

Fr. 12.735.20

Einnahmen Fr. 13,459.20
Ausgaben „ 12.735.20
Saldo per 31. Dezember 1924 Fr. 724.—

Vermögensausweis.
Total Aktiven fWertschriften. Saldo) Fr. 33,465.90

Reines Vermögen per 31. Dez. 1924 Fr. 33,165.90
Reines Vermögen per 31. Dez. 1923 „ 29,405.80

Vermehrung im Jahr 1924 Fr. 3,760.10

Vermögen per Mitglied Fr. 120.—

IM?" Einzahlnngstermin für die Mo-
natsbeiträge per erstes Semester 1925 ist der
IM?- 31. März 1925 (Chek IX 521). — Nachher er-
folgt Nachnahme!

Exerzitienfonds
Eingegangene Gaben vom 6. bis ^2.

Von „Ungenannt" aus Appcnzell mit
dem Motto: „Exerzitien sind
Goldmünzen mit göttl. Prägung."

„ Sektion Zug

„ Th. Sch.. St. Gallen O
G. A V., Fellers: S. W., Fel-
lers: E. W., Alpnach-Dorf: E.
W., Nd.-Erlinsbach: A. M.,
Domdekan, St Gallen: PH. E.,
Reg.-Rat, Zug: H. V.. Hitzkirch
— 7 Gaben à Fr. 1V.—

I. Sch. Eoldach

„ Dr. C. B.. Luzern

„ A. A., Horriwil: A. M., Schsir-
lig: I. W., Oberbüren: A W.,
Bern: K. B., Rorschacherberg:
H. B., Ermensen,- „Ungenannt"
Solothurn: A. H., Rhözllns: H.
B., St. Gallen; .Ungenannt"
Ennetbürgen: P. K.. Frauenfeld:
I. V. Hitzkirch: Frl. I. H..
Bremgarten — 13 Gaben s
Fr. 5.—

„ I. B., Einsiedeln: F. G., Kirch-
berg: D. Z., Oberurnen — 3

Gaben â Fr 3 —

„ H., Mammerni I. E., Dagmer-
seilen: I. H., Wangs: A. E..
Merenschwand — 4 Gaben s
Fr. 2.-

März.

Fr. 100.-

„ 30.-
20.-

,0.—
7.—
5.20

()5.—

9 —

»

Fr. 314.20

„ 860.60

Total
Transport von Nr. 11 der „Sch.-Sch."

Total Fr. 1174.80

Herzlichen Dank!
Der Zentralkassier.' Alb. Elmiger,

Zur gefl. Beachtung
Für viele Schülerkalender „Mein Freund" 1925,

die wir als Ansichtssendung im Herbst letzte« Jahres
versandten, ist der Rcchnuugs-Letrag von Fr. 2.9»

pro Exemplar noch nicht embezahlt worden. W r
machen die geschätzten Empfänger daraus ausmerk-
sam. daß wir Ende März den Betrag durch Nach-
uahme erheben, sofern derselbe bis dahin nicht aus

unser Postscheckkonto Vb 92 Ölten einbezahlt ist.

Hochachtungsvoll

Verlag Otto Walter A.-E„ Ölten
Abt.: „Mein Freund".

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz. Präsident: W Maurer, Kan-
tonolichulinspektor, Eeißmattstr. 9. Lvzern. Aktuar: W Arnold. Seminarprofessor, Zug Kassier:
Alb. Elmiger. Lehrer. Littau Poitcheck VII 1268. Luzern. Postcheck der Schriftleitung VI! 1268.

Krankeukasse des katholischen Lehrervereius: Präsident: Jakob Oesch, Lehrer. Burgeck-Vonwil, St.
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